
Verlässliche Betreuung an Primarschulen -
nur eine perfide Sparmaßnahme?

Ab August 2011 soll es für jedes Kind an der Primar-
schule eine verlässliche Betreuung bis 16 Uhr 
geben. Kostenlos. Und in den Ferien gibt es eine 
Ferienbetreuung. 
Das ist das ebenso begrüßenswerte wie ambitio-
nierte politische Ziel von Schwarz-Grün. Doch wer 
genauer hinschaut, wird rasch erkennen, dass dies 
ÍÁÌ ×ÉÅÄÅÒ ÎÕÒ ÅÉÎÅ ÐÅÒǢÄÅ 3ÐÁÒÍÁħÎÁÈÍÅ ÉÓÔȢ

Das „Hamburger Bündnis Hortbetreuung“ – ein Zusammenschluss von Eltern, Erziehe-
rInnen und LehrerInnen – kann und will im Interesse unserer Kinder diese verkappte 
3ÐÁÒÍÁħÎÁÈÍÅ ÎÉÃÈÔ ÁËÚÅÐÔÉÅÒÅÎȢ 'ÅÍÅÉÎÓÁÍ ÍÉÔ ÖÉÅÌÅÎ "ÅÔÒÏǟÅÎÅÎ ×ÅÒÄÅÎ ×ÉÒ ÕÎÓ ÉÎ 
ÄÅÎ ÎßÃÈÓÔÅÎ 7ÏÃÈÅÎ ÕÎÄ  -ÏÎÁÔÅÎ ÌÁÕÔÓÔÁÒË ÉÎ ÄÉÅ ĘǟÅÎÔÌÉÃÈÅ $ÉÓËÕÓÓÉÏÎ ÅÉÎÍÉÓÃÈÅÎ 
und die Rechte unserer Kinder auf eine ganzheitliche Bildung, Betreuung und Erziehung 
vor, während und nach der Schule einfordern. Was wir gemeinsam tun können sowie 
weitere Informationen zu den Plänen der Stadt erfahren Sie auf unserer Website: 
www.hortbetreuung-hamburg.de 
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1. Mangelhafte Finanzausstattung: 
kostenneutraler Ausbau der Schulkindbetreuung führt zu Standardabsenkung
"ÉÓÌÁÎÇ ×ÅÒÄÅÎ ÃÁȢ ΣΪȢΡΡΡ 3ÃÈÕÌËÉÎÄÅÒ ÉÎ (ÏÒÔÅÎ ÂÅÔÒÅÕÔȢ &İÒ ÄÁÓ ÇÌÅÉÃÈÅ 'ÅÌÄȟ ÄÁÓ ÄÉÅ 3ÔÁÄÔ ÈÅÕÔÅ ÁÕǝÒÉÎÇÔȟ 
sollen künftig ca. 28.000 Kinder – in den Räumen der Schule – betreut werden. Das geht nur mit inakzeptablen 
Standardabsenkungen wie die folgenden:

2. Deutlich größere Gruppen: 1 ErzieherIn beaufsichtigt 25 Kinder
In einer gemeinsamen Schul- und Jugendausschusssitzung haben die SenatorInnen Wersich und Goetsch bestä-
tigt, dass keine neuen ErzieherInnen eingestellt werden sollen. Bislang werden bei der dreistündigen Hortbetreu-
ung 17 Kinder von 1 ErzieherIn betreut. Künftig wird der/die selbe ErzieherIn 25 Kinder betreuen müssen. In den 
sozialen Brennpunkten sollen es nur 20 Kinder sein. 
 

3.  Kostenlos? – Nein, unsozial! Für einkommensschwache Familien wird es teurer!
„Kostenlos“ ist nur die Zeit von Schulschluss bis 16 Uhr. Zu bezahlen sind Betreuungszeiten vor 8 Uhr, nach 16 Uhr 
und selbstverständlich die Ferien. Hinzu kommt das Mittagessen, das bisher im Kita-Gutschein enthalten war.
Wir haben gerechnet: Eine einkommensschwache Familie mit einer 5-stündigen Hortbetreuung muss heute 
ΧΤΪΉȾ*ÁÈÒ ÁÕǝÒÉÎÇÅÎȢ &İÒ ÄÉÅ ÇÌÅÉÃÈÅ "ÅÔÒÅÕÕÎÇÓÚÅÉÔ ×ÅÒÄÅÎ ÅÓ ÎÁÃÈ ÄÅÒ 2ÅÆÏÒÍ ÃÁȢ ΤΧΧ ΉȾ*ÁÈÒ ÍÅÈÒ ÓÅÉÎȢ $ÁÓ ÉÓÔ 
eine Preissteigerung um 48% !
(ĘÃÈÓÔÚÁÈÌÅÒ)ÎÎÅÎ ÍÉÔ ÅÉÎÅÍ +ÉÎÄ ÉÎ ÄÅÒ 3ÃÈÕÌÅ ×ÅÒÄÅÎ ÓÐİÒÂÁÒ ÅÎÔÌÁÓÔÅÔȢ 3ÔÁÔÔ ΤΨΦΡ Ή ÚÁÈÌÅÎ ÓÉÅ ÄÁÎÎ ÎÕÒ ÎÏÃÈ 
ΣΤΣΤ ΉȾ*ÁÈÒȢ

ΦȢ  $ÉÅ "ÅÔÒÅÕÕÎÇ ǢÎÄÅÔ ÐÒÉÍßÒ ÉÎ ÄÅÎ 2ßÕÍÅÎ ÄÅÒ 3ÃÈÕÌÅ ÓÔÁÔÔ
$ÉÅ "ÅÈĘÒÄÅÎÖÅÒÔÒÅÔÅÒ ×ÅÒÄÅÎ ÎÉÃÈÔ ÍİÄÅ ÚÕ ÂÅÔÏÎÅÎȟ ÄÁÓÓ ÄÉÅ "ÅÔÒÅÕÕÎÇ ÎÉÃÈÔ ÉÎ ÄÅÎ +ÌÁÓÓÅÎÒßÕÍÅÎ ÓÔÁÔÔǢÎ-
den soll. Wenn nicht dort, wo denn dann? In dreizügigen Primarschulen mit insgesamt ca. 500 Kindern werden im 
Schnitt zwischen 200 und 300 SchülerInnen zu betreuen sein – abhängig von den Bedürfnissen der Eltern. Die 
"ÅÔÒÅÕÕÎÇ ǢÎÄÅÔ ÉÎ ÓÏÇÅÎÁÎÎÔÅÎ ȵ-ÕÌÔÉÆÕÎËÔÉÏÎÓÒßÕÍÅÎȰ ÓÔÁÔÔȢ $ÁÓ ÓÉÎÄ ÇÒÏħÅ 2ßÕÍÅȟ ÄÉÅ ÚÅÉÔÇÌÅÉÃÈ ÆİÒ 
verschiedene Aktivitäten genutzt werden sollen: Essen, Hausaufgaben machen, Lesen, Kickern, Toben, Experi-
mentieren, Musizieren, Theaterspielen, Klettern…

5.  Ganztagsschule „light“ führt zur Zwei-Klassen-Betreuung:
$ÉÅ ÐÏÓÉÔÉÖÅÎ 7ÉÒËÕÎÇÅÎ ÄÅÒ ǨßÃÈÅÎÄÅÃËÅÎÄÅÎ %ÉÎÆİÈÒÕÎÇ ÅÉÎÅÒ ÖÅÒÌßÓÓÌÉÃÈÅÎ 3ÃÈÕÌËÉÎÄÂÅÔÒÅÕÕÎÇ ×ÅÒÄÅÎ ÄÕÒÃÈ 
die mangelhafte Finanzausstattung im Keim erstickt. Dies geht insbesondere zulasten jener Kinder, die besonde-
re Unterstützung in ihrem Bildungsprozess brauchen, um den Anforderungen des Lebens nach der Schule beste-
hen zu können. Eine Hortpädagogik, die diesen Namen verdient, ist unter diesen Rahmenbedingungen nicht 
ÍĘÇÌÉÃÈȢ &ÁÍÉÌÉÅÎȟ ÄÉÅ ÆİÒ ÉÈÒÅ +ÉÎÄÅÒ ÍÅÈÒ ÁÌÓ ÄÉÅ ÒÅÉÎÅ !ÕǝÅ×ÁÈÒÕÎÇ ÉÎ ÄÅÒ 3ÃÈÕÌÅ ×ÏÌÌÅÎ ÕÎÄ ÓÉÃÈ ÄÉÅÓ ÁÕÃÈ 
ÌÅÉÓÔÅÎ ËĘÎÎÅÎȟ ×ÅÒÄÅÎ ÐÒÉÖÁÔ ǢÎÁÎÚÉÅÒÔÅ "ÉÌÄÕÎÇÓÁÎÇÅÂÏÔÅ ÓÕÃÈÅÎȢ $ÉÅ ÓÏÚÉÁÌÅ 3ÐÁÌÔÕÎÇ ÄÅÒ 'ÅÓÅÌÌÓÃÈÁÆÔ ÓÅÔÚÔ 
sich unter Schwarz-Grün weiter fort.


